
 
Symposium des Bundesarchivs zur analogen und digitalen Überlieferung 

der Obersten Gerichte des Bundes vom 24. bis 26. April 2023 in Koblenz 
 

 

Tag 1: 24. April 2023 – Abendvortrag 

 

18.00 – 18.30 Uhr Begrüßung und Eröffnung des Symposiums durch den Präsidenten des 
Bundesarchivs Prof. Dr. Michael Hollmann 

18.30 – 20.30 Uhr 

 

Abendvortrag:  

Prof. Dr. Jan Thiessen (Humboldt-Universität zu Berlin): 

Justiz im Archiv. Die Überlieferung der Bundesgerichte zwischen Recht und 
Geschichte 

ab 20.30 Uhr: Zwangloses Beisammensein 

 

 

Tag 2: 25. April 2023 – Analoge Überlieferungsbildung 

(Moderation: Bettina Martin-Weber, Abteilungspräsidentin der Abteilung B des Bundesarchivs) 

 

9.00 – 9.15 Uhr Begrüßung durch Bettina Martin-Weber 
(Abteilungspräsidentin der Abteilung B des Bundesarchivs) 

Block 1: Überlieferungsbildung zu den Gerichten in Bund und Ländern 

9.15 – 9.45 Uhr Dr. Claudia Zenker-Oertel (Bundesarchiv): 

„Interessant ist kein Kriterium.“ Die Überlieferungsbildung für die Obersten 
Bundesgerichte im Bundesarchiv 

9.45 – 10.15 Uhr 

 

Dr. Daniel Heimes (Landesarchivverwaltung Rheinland-Pfalz): 

Die Überlieferungsbildung der Justiz in den Ländern am Beispiel des 
Landeshauptarchivs Koblenz 

10.15 – 10.45 Uhr Gelegenheit zur Diskussion 

10.45 – 11.15 Uhr: Kaffeepause 

 



Block 2: Überlieferung der Akten des Bundesverfassungsgerichts 

11.15 – 12.00 Uhr 

 

Dr. Regina Pawelletz / Dr. Gernot Losansky (Bundesarchiv): 

„Außerhalb der Linie“ – Das Bewertungs- und Erschließungsprojekt zum 
Bundesverfassungsgericht im Bundesarchiv 

12.00 – 12.30 Uhr 

 

Dr. Thomas Darnstädt (Jurist, Journalist und Autor): 

Ein Blick in die Blackbox. Was sagen uns die alten Handakten der 
Verfassungsrichter? 

12.30 – 12.45 Uhr Gelegenheit zur Diskussion 

12.45 – 13.45 Uhr: Mittagspause 

Block 3: Forschungsprojekte zum Bundesgerichtshof und Bundesverwaltungsgericht 

13.45 – 14.30 Uhr Prof. Dr. Michael Kißener (Universität Mainz): 

Auf dem Weg zu „nüchterner Redlichkeit“. Die Geschichte des 
Bundesgerichtshofes 1950-1965 

14.30 – 15.00 Uhr Prof. Dr. Dr. h.c. Klaus Rennert (Präsident a.D. des Bundesverwaltungsgerichts) 
/ Maria Kögel (wissenschaftliche Mitarbeiterin am Bundesverwaltungsgericht): 

Das Geschichtsprojekt des Bundesverwaltungsgerichts – Konzeption, 
Organisation, Realisation 

15.00 – 15.30 Uhr Gelegenheit zur Diskussion 

15.30 – 15.45 Uhr: Kaffeepause 

Block 4: Diskussionsrunde zur Perspektive der Nutzerinnen und Nutzer 

15.45 – 16.45 Uhr Impulsvortrag: Dr. Annette Mertens (Bundesarchiv): 

Überlieferung der Obersten Bundesgerichte im Bundesarchiv – 
Fragen und Bedürfnisse von Nutzerinnen und Nutzern 
 
Teilnehmende: 

- Dr. Eva Balz (IfZ-Projekt „Das Bundesverfassungsgericht nach dem 
Nationalsozialismus“) 

- Dr. John Philipp Thurn (Vorstand Forum Justizgeschichte e.V. und 
Richter am Sozialgericht Berlin) 

- Dr. Helge Jonas Pösche (Humboldt-Universität zu Berlin) 

- Prof. Dr. Andreas Roth (Universität Mainz) 

- Dr. Thekla Kleindienst (Bundesarchiv) 

Moderation: Dr. Annette Mertens (Bundesarchiv) 

16.45 – 17.00 Uhr Schlusswort zu Tag 2 durch Bettina Martin-Weber 
(Abteilungspräsidentin der Abteilung B des Bundesarchivs) 

 

 



 

Tag 3: 26. April 2023 – Digitale Überlieferungsbildung 

(Moderation: Dr. Andrea Hänger, Vizepräsidentin I des Bundesarchivs) 

 

9.00 – 9.15 Uhr Begrüßung durch Dr. Andrea Hänger 
(Vizepräsidentin I des Bundesarchivs) 

Block 1: Digitale Überlieferung der Bundesgerichte: Perspektiven 

9.15 – 9.45 Uhr Rainer Jacobs (Bundesarchiv): 

E-Akten, Fachverfahren, Dateiablagen. Wie sondern Bundesgerichte künftig 
ihre Unterlagen aus? 

9.45 – 11.00 Uhr 

 

Aktenaustausch und Aussonderung mit dem Standard xjustiz  

Prof. Dr. Henning Müller (Direktor des Sozialgerichts Darmstadt; ervjustiz): 

Der Beweiswert (elektronischer) Behördenakten – von Urkunden über PDF-
Dateien bis zu xJustiz-Akten 
 
Dr. Bastian Gillner (Landesarchiv Nordrhein-Westfalen): 

Der Austauschstandard XJustiz als Element einer Archivierungsstrategie für 
E-Akten der Justiz 

11.00 – 11.30 Uhr Gelegenheit zur Diskussion 

11.30 – 12.30 Uhr: Mittagspause 

Block 2: Datenaustausch und Zwischenarchivierung. Berichte aus der Zusammenarbeit von 
Bundesverwaltung, Gerichten und Archiven 

12.30 – 13.00 Uhr Jens Winter (Bundesamt für Justiz): 

Datenschutz im FMS und der E-Akte am Beispiel der externen Meldestelle 

13.00 – 13.45 Uhr 

 

Dr. Nils Trossen (Richter am Bundesfinanzhof) / Ines Müller (Bundesarchiv): 

Anbindung eines Obersten Bundesgerichts an das digitale Zwischenarchiv 
des Bundes 

13.45 – 14.15 Uhr Gelegenheit zur Diskussion 

14.15 – 14.30 Uhr Schlusswort zum Symposium durch Dr. Andrea Hänger (Vizepräsidentin I des 
Bundesarchivs) 

 

  



 

 
Anmeldung zum Symposium des Bundesarchivs 

zur Überlieferungsbildung bei den Obersten Bundesgerichten vom 24. bis 26. April 2023 

 

Name       

Vorname       

Titel       

Dienststelle/Ort       

Kontaktmail       

Kontaktnummer       

 

 

An folgenden Veranstaltungstagen nehme ich teil (bitte ankreuzen): 

Tag 1: 24. April 2023 – Abendvortrag     

Tag 2: 25. April 2023 – Analoge Überlieferungsbildung   

Tag 3: 26. April 2023 – Digitale Überlieferungsbildung   

 

 

Mit der Bekanntgabe meines Namens und meiner Dienststelle/Arbeitsstätte in der Teilnehmerliste 
bin ich (bitte ankreuzen): 
 

 einverstanden 

 nicht einverstanden 

 

 


